
STADTSCHREIBER
Informationsblatt für die Stadt Bad Liebenwerda mit den Ortsteilen Burxdorf, Dobra, Kosilenzien, Kröbeln,

Langenrieth, Lausitz, Maasdorf, Möglenz, Neuburxdorf, Oschätzchen, Prieschka, Thalberg, Theisa, Zeischa, Zobersdorf

Jahrgang 26 | Nummer 5
Freitag, den 25. Mai 2018

- Anzeigen -

Überblick

Mit Baumpflanzung 
Jubiläum begangen Seite 5

Aktionstag des 
Behindertenbeirates Seite 9

Freizeittreff in Theisa nimmt 
Gestalt an Seite 2

Bad Liebenwerda will Tradition wieder aufleben lassen

Mehr auf Seite 2!

Unterm rot-weißen Maibaum

Mein Buch ist da !!!
Heute bestellt morgen geliefert

Inh. Jana Zickert

Breite Straße 19
04924 Bad Liebenwerda

Telefon 035341 - 10582

Buchhandlung 
„Götze“

Uebigauer Straße 7 · 04895 Falkenberg · Tel. 03 53 65 / 41 40

Autohaus



Stadtschreiber Nr. 5/2018- 2 -

Freizeittreff in Theisa nimmt Gestalt anAus der Stadt und 
ihren Ortsteilen 2

Aus den 
Vereinen 5

Kirchen 6

Kur und 
Gesundheit 8

Kultur und
Veranstaltungen 9

Gratulationen 11

Senioren 12

Inhalt

Besuchen Sie uns auf
www.badliebenwerda.de

Spruch 
des Monats

Soll Feld und Garten 
wohl gedeihn,

dann braucht‘s im Juni 
Sonnenschein.

(Bauernregel)

Aus der Stadt und ihren Ortsteilen
Stadtschreiber Nr. 11/2016- 4 -

Stadtschreiber Nr. 11/2016- 4 -

Stadtschreiber Nr. 11/2016- 4 -

Stadtschreiber Nr. 11/2016- 4 -

Stadtschreiber Nr. 11/2016- 4 -

Stadtschreiber Nr. 11/2016- 4 -

Stadtschreiber Nr. 11/2016- 4 -

Sindy Schindler von der LAG Elbe-Elster, Traditionsvereinsvorsitzende Bianca 
Böhm, Feuerwehrvereinsvorsitzender Robby Gessner und Bürgermeister Tho-
mas Richter bei der Einweihung des Freizeit- und Kulturtreffs.

Rege Vereine und aktive Ein-
wohner machen es möglich: Das 
Areal rund um das Theisaer Guts-
haus nimmt mehr und mehr Ge-
stalt an und entwickelt sich zum 
kulturellen Mittelpunkt des Dor-
fes. Am 30. April, kurz vor dem 
abendlichen Hexenfest, hat der 
Feuerwehrverein den Freizeit- 
und Kulturtreff eingeweiht. Dort 
stehen eine Tischtennisplatte, 
ein Volleyballfeld, ein Backofen 
und ein Grill zur Nutzung durch 
die Dorfgemeinschaft bereit. 
Rund 5000 Euro aus der LEADER-
Förderung, die über die Lokale 
Aktionsgruppe (LAG) Elbe-Elster 
ausgereicht wurden, hat das Vor-
haben gekostet. Es war eines von 
11 Projekten, die 2017 gefördert 
wurden. Im März fertiggestellt, 
wurde das Angebot auch schon 
vor der offiziellen Einweihung 
bereits fleißig genutzt. „Nach-
gerüstet“ werden soll noch eine 
Überdachung für Grill und Back-
ofen. Man wolle, sagte Vereins-
chef Robby Gessner, künftig auch 

Backtage für die Gemeinschaft 
anbieten. Die Streuobstwiese, 
die sich direkt hinter dem Treff 
befindet, ist auf Initiative des 
Traditionsvereins bereits im ver-
gangenen Jahr angelegt worden. 
Zehn junge Familien haben die Pa-
ternschaft für je einen Obstbaum 
übernommen. Verwendet wurden 
alte regionale Sorten aus dem Po-

mologischen Garten in Döllingen, 
wie Ortsvorsteherin Elke Greger 
erklärt. Gern würde man auch das 
Gutshaus wieder mit Leben erfül-
len, sagt sie. Da es ein kommu-
nales Gebäude ist, dürfte dieser 
Wunsch zumindest nicht an den 
Besitzverhältnissen scheitern.

KB

Dank Bier blieb der Maibaum stehen

Bad Liebenwerda will im Kurpark Tradition wiederbeleben
Um ein Haar wäre es geschehen: 
Ein Trupp junger Burschen hatte 
es in der Nacht zum Maifeiertag 
auf den Maibaum abgesehen, 
den die Stadt Bad Liebenwerda 
tags zuvor vor dem Restaurant 
„Villa Nuova“ im Kurpark aufge-
stellt hatte. Zum Glück war Res-
taurantbetreiber Nino Schvartz 
wachsam und stellte die nächt-
lichen Besucher. Eine Kiste Bier 
gratis überzeugte sie schließlich, 
von ihrem Vorhaben abzusehen. 
Den Maibaum stehlen und ihn 
sich auslösen lassen - auch das 
gehört zur Tradition. 
Zumindest die Tradition des Mai-
baumstellens will man in Bad Lie-
benwerda wieder dauerhaft zum 
Leben erwecken, so wie es in ei-
nigen Ortsteilen sowie anderen 
Kommunen der Region ebenfalls 
Brauch ist. Das sagte Bürgermeis-
ter Thomas Richter beim Maifest 
an der Musikmuschel im Kurpark 
unter dem schönen, rot-weiß in 
den Farben der Stadt gestalteten 
Maibaum. Bislang habe man im 
Stadtarchiv noch keinen Hinweis 
finden können, wann das letzte 
Mal in der Stadt ein Maibaum 
aufgestellt wurde, so Richter. Die Unter dem rot-weißen Maibaum fanden sich etliche Gäste im Kurpark ein.

Tradition aber reiche weit zurück. 
Legt man den Besucherzuspruch 
als Maßstab an, könnte aus der 
Wiederbelebung der Tradition et-
was werden. Das Maifest das von 
Stadt, HGB/IGB mbH und dem 
Restaurant Villa Nuova gemein-
schaftlich auf den Weg gebracht 
und von den Lindenmusikanten 
aus Limberg am Spreewald stil-
echt mit Blasmusik umrahmt 
wurde, fand gute Resonanz beim 
Publikum – auch wenn Wind und 
bewölkter Himmel am Vormittag 
nicht unbedingt für bestes Aus-
flugswetter sorgten.
Die drei Partner haben, gemein-
sam mit der Lausitztherme Won-

nemar, für den Kultur-Sommer 
im Kurpark noch einiges vor. Un-
ter anderem soll es Freilicht-Kino 
und zur Fußball-WM Public-Vie-
wing geben. Auch die Gestaltung 
des Areals kommt voran. Ende 
April wurden zwei Holzliegen auf 
der Wäldchenwiese aufgestellt, 
die zum Sonnenbaden oder ein-
fach nur Ausruhen einladen. Zu-
dem sollen, wie Bürgermeister 
Richter ankündigte, nach den 
Stürmen der jüngeren Vergan-
genheit Nachpflanzungen von 
Bäumen im Wäldchen vorge-
nommen werden.

KB
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Für alle Fälle 
Schiedsstelle

Nicht immer muss eine Strei-
tigkeit vor Gericht ausgetragen 
werden.
In vielen Fällen ist eine erfolgrei-
che Schlichtung des Streits vor 
der Schiedsstelle möglich.
Die ehrenamtlich tätigen Schieds-
personen sind keine Juristen, 
sondern lebenserfahrene Frauen 
und Männer, die versuchen, mit 
„gesundem Menschenverstand“ 
eine Streitigkeit aus der Welt zu 
schaffen.
Haben Sie eine 
- nachbarrechtliche Streitig-

keit, z. B. wegen überhän-
gender Zweige, Obstfall in 
Nachbars Garten, Störung 
durch Hundegebell oder Ge-
wächsen und Bäumen, die 
zu dicht an die Grundstücks-
grenze gesetzt wurden,

- Streitigkeiten wegen Ver-
letzungen der persönlichen 
Ehre oder

- vermögensrechtliche Strei-
tigkeiten bis zu einem Streit-
wert von 750 Euro, z. B. bei 
Schadensersatzansprüchen, 
Streit über die Rückzahlung 
eines Darlehens oder Streit 
über Handwerkerrechnun-
gen oder wurden

- kleinere Straftaten wie Haus-
friedensbruch, Beleidigung, 
Verletzung des Briefgeheim-
nisses, Bedrohung, leichte 
Körperverletzung und Sach-
beschädigung begangen

muss vor der Anrufung der 
Gerichte eine außergerichtli-
che Streitschlichtung vor der 
Schiedsperson versucht werden. 
Die Gebühren, die dabei anfal-
len sind sehr gering gegenüber 
einem Verfahren vor Gericht, das 
außerdem noch Zeit und Nerven 
kostet.
Die Schiedsstelle der Stadt Bad 
Liebenwerda steht allen Einwoh-
nern der Stadt und ihrer Ortsteile 
zur Verfügung.
Ihr Ansprechpartner ist Herr 
Hans-Ulrich Lubk, Dorfstr. 32, 
Ortsteil Lausitz, 04924 Bad Lie-
benwerda, Tel.: 035341 30319.
Seine Stellvertreterin ist: Frau 
Elke Greger, Tel. 035341 14941
Die Sprechstunde der Schieds-
stelle findet regelmäßig jeden 
zweiten Dienstag im Monat von 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Rat-
haus der Stadt Bad Liebenwerda, 
Markt 1, Zimmer 9a, statt.

Bärbel Ziehlke
Leiterin Ordnung, Soziales, 
Organisation

Bad Liebenwerda wird QualitätsStadt
Zum Stadtfest werden am  
26. Mai, um 15:18 Uhr (Bühne 
Roßmarkt) 14 Unternehmen aus-
gezeichnet, die sich im Rahmen 
des Qualitätsmanagementsys-
tems ServiceQualität Deutsch-
land in Stufe I oder III erfolgreich 
zertifiziert haben.
Zwölf Unternehmen haben sich 
erstmalig zertifizieren lassen und 
hierzu mit ihren Teams einen 
Maßnahmenkatalog erarbeitet, 
um für Besucher, Kunden oder 
Gäste einen spürbaren Quali-
tätsstandard beim Service durch-
zusetzen. Diese Unternehmen 
oder Einrichtungen werden mit 
der ServiceQualität Stufe I aus-

gezeichnet (HausLeben Kurstadt-
region Elbe-Elster, MVZ Epikur 
GmbH, IGB mbH, Steuerberater 
und Rechtsanwälte Boeltzig, Leh-
mann, Stuckas und Saretz, bau-
Spezi – BHG-Baucentrum GmbH 
& Co. KG, Bürgerbüro/Standes-
amt, Stadtbibliothek, Freizeit- und 
Medienzentrum „Regenbogen“, 
Hort „Sonnenkäfer“, Kneipp-Ver-
ein Bad Liebenwerda e. V., Spar-
kasse Elbe-Elster, Erholungsgebiet 
Waldbad Zeischa GmbH).
Zwei Unternehmen, die MEDIAN 
Fontana-Klinik Bad Liebenwerda 
und die MEDIAN Psychothera-
peutische Klinik Bad Liebenwer-
da, bekommen durch die bei 

ihnen angewandte ISO Norm die 
höchste ServiceQualität Stufe III 
verliehen.
Vier weitere Unternehmen (Els-
ter-Natoureum Maasdorf, Tourist 
Information Bad Liebenwerda, 
Lausitztherme Wonnemar, Na-
turparkhaus Niederlausitzer Hei-
delandschaft) sind mit der Stufe I 
rezertifiziert worden.
Ein Grund zu feiern! Denn da-
mit sind die Voraussetzungen 
geschaffen worden, die 8. Qua-
litätsStadt Brandenburgs und die 
20. QualitätsStadt Deutschlands 
zu werden!

TI

„Wir bieten Ihnen Lebensqualität bis ins hohe Alter“
unter diesem Motto vermieten wir ab sofort folgende altersgerechte, 
wunderschön gelegene Wohnungen in den ehemaligen Land- 
ratsvillen, Dresdener Straße 21 in Bad Liebenwerda:

Landratsvilla I
Barrierefrei/Fahrstuhl/ 
Fußbodenheizung/Komplettküche

·  Wohnung - Nr. 01 
2-Zimmer - 56,50 m² Wohnfläche 
625,88 € Miete inkl. Nebenkosten.

oder

·  Wohnung - Nr. 06 
2-Zimmer – 46,00 m² Wohnfläche 
523,50 € Miete inkl. Nebenkosten.

Landratsvilla II
Altersgerecht/Fußbodenheizung/ 
Komplettküche

·  Wohnung - Nr. 03 
2-Zimmer – 58,00 m² Wohnfläche 
578,68 € Miete inkl. Nebenkosten.

Gern stehen wir Ihnen 
beratend zur Seite!

Kontakt: Frau Verena Blaas 
Tel.: 03 53 41 / 4 70 - 3 55 | bali@wohn-und-pflegezentrum.de
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„Comeback on Tour“ auf dem Brunnenfest  
in Bad Liebenwerda

Eine Fotowand bietet Gelegenheit, lustige Schnappschüsse aus der Heimat für 
Freunde und Bekannte in entfernten Regionen zu machen.

Comeback Elbe-Elster – die Rück-
kehrerinitiative für die Region 
Elbe-Elster wird zum Brunnenfest 
in Bad Liebenwerda präsent sein. 
Am Samstag, 26. Mai, ist das 
Team ab 15 Uhr und am Sonntag 
von 9 bis 14 Uhr auf dem Markt 
vor Ort. Mithilfe einer Fotowand 
können Besucher des Stands 
Freunden und Familie in der Fer-
ne einen lieben Gruß aus der Re-
gion senden.
Besucher haben aber nicht nur 
die Gelegenheit, witzige Bilder 
zu machen, sondern auch an ei-
nem Gewinnspiel teilzunehmen. 
Auf Facebook verlost Comeback 
Elbe-Elster unter allen, die einen 
Schnappschuss mit der Foto-
wand an einem der beiden Tage 
posten, ein Bad Liebenwerda-
Erlebnispaket. Bereitgestellt 
werden die Preise durch lokale 
Unternehmen. Alle Informatio-
nen und Details zur Teilnahme 
werden am Veranstaltungstag auf 
www.Facebook.de/Comeback
ElbeElster veröffentlicht.

Die Initiative Comeback Elbe-
Elster unterstützt seit 2012 
Rückkehrer und Zuzügler beim 
Wieder-heimisch werden in der 
Region. Mit einer Willkommen-
sagentur und unabhängigen Be-
ratungsleistungen werden Rück-

kehrwillige über Möglichkeiten 
und Optionen in der neuen, alten 
Heimat informiert. Comeback 
Elbe-Elster bietet Tipps, Erfah-
rungsaustausch und unkompli-
zierte Hilfestellung – von Rück-
kehrern für Rückkehrer.

Straßensperrungen  
zum Brunnenfest  

und Elsterlauf
Aufgrund des Brunnenfestes mit 
Elsterlauf (25. - 27. Mai) kommt 
es in der Innenstadt zu vorüber-
gehenden Straßensperrungen. 
Der Bereich Markt – Breite Stra-
ße kann bereits am 25.05.2018, 
ab 16:00 Uhr (Eröffnung Schau-
stellerpark) nicht mehr befahren 
werden. Weiterhin sind ab dem 
26.05.2018, 08:30 Uhr, die Mit-
telstraße, Badergasse, Bahnhof-
straße, Burgplatz, Schlossstraße 
und der Roßmarkt voll gesperrt.
Anlieferungen sind jedoch noch 
am Freitag, dem 25.05.2018 und 
Samstag, den 26.05.2018 mög-
lich. Diese Straßen müssen für 
Aufbau- und Rettungsfahrzeuge 
unbedingt freigehalten werden. 
Als Ausweichmöglichkeit ste-
hen die Parkplätze im Südring, 
Dresdener Straße und Torgauer 
Straße zur Verfügung. Der Park-
platz am Kreisverkehr bleibt den 
Organisatoren des Stadtfestes 
vorbehalten.

AnzeigenAnzeigen

Inh. Jana Feuerstein       Markt 5, 04924 Bad Liebenwerda
Tel.: 035341 / 49 10 40                               www.exil-bali.de

Einfach gut essen!

Servicekraft  gesucht!
Wir sind ein kleines 3-Sterne-Hotel im Schwarzwald

und suchen zur Verstärkung unseres Teams
eine Servicekraft für Saison oder Dauerstellung.

Schönes Zimmer vorhanden.
Überdurchschnittliche Bezahlung. 

Bewerbung bitte an
Hotel Breitenbacher Hof

Christa Kaupp
E-Mail: info@hotel-breitenbacher-hof.de

Telefon: 07443 9662 0
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Spaß an Sport, Tanz und Bewe-
gungen stehen im Mittelpunkt, 
wenn sich die „Kindertanzsport-
bande“ des TSV Lubwart Bad Lie-
benwerda jeden Mittwoch trifft. 
Seit zehn Jahren gibt es inzwi-
schen die Gruppe unter Leitung 
von Trainerin Elvira Röpke. Aus 
diesem Anlass hat der Sportver-
ein jetzt eine Stieleiche im Kur-
park gepflanzt und das Jubiläum 
anschließend mit den Kindern 
und Eltern mit einer „Schatzsu-
che“ gefeiert, die auf dem Bieligk-
hof ihren Abschluss fand.
Derzeit sind es insgesamt 18 Kin-
der im Alter von drei bis sechs 
Jahren, die der „Kindertanzsport-
bande“ angehören. 

Dabei gäbe es durchaus noch 
mehr Interesse, aber es fehlt an 
ehrenamtlichen Trainern. Umso 
glücklicher ist man über das gro-
ße Engagement von Elvira Röpke. 
„Wir sind sehr froh, dass wir sie 
haben“, so Vereinsvorsitzende 
Sarita Büttner. Vor gut 15 Jah-
ren habe es schon einmal eine 
Kindersportgruppe gegeben, die 
aber nicht mehr weitergeführt 
werden konnte, nachdem die 
Trainerin aus der Region wegge-
zogen war. Die Stieleiche, die an-
lässlich des Jubiläums in der Nähe 
der Büste König Friedrich Wilhelms 
III. im Wäldchen gepflanzt wurde, 
ist in etwa zu gleichen Teilen vom 
Verein selbst und aus Spenden von 

Mit Baumpflanzung Jubiläum begangen

„Kindertanzsportbande“ beim TSV Lubwart besteht seit zehn Jahren

Aus den Vereinen

Die Baumpflanzung nahmen die Mädchen und Jungen der „Kindertanzsport-
bande“ im Beisein von Eltern und Vereinsmitgliedern selbst vor. 

Mitgliedern finanziert worden. Op-
fer von Vandalen wurden leider be-
reits die Kunststoffblöcke mit dem 
Schriftzug „10 Jahre Kindersport“, 

die zeitweilig an dem Bäumchen 
aufgestellt worden waren.

KB

Wie ein kleines Volksfest: Schlauchbootrennen der Feuerwehr
Nächstes Jahr wird das silberne 
Jubiläum gefeiert: Seit fast ei-
nem Vierteljahrhundert gibt es 
das Schlauchbootrennen auf der 
Schwarzen Elster. Und dass sich 
dieses Ereignis zu einer festen 
Größe in der Region entwickelt 
hat, bewies auch die 24. Veran-
staltung dieser Art, zu der der 
Feuerwehrverein Bad Lieben-
werda am 12. Mai an die Wäld-
chenbrücke in Bad Liebenwerda 
eingeladen hatte. 24 Teams von 
19 Feuerwehren - darunter auch aus 
der Partnerstadt Lübbecke - nah-
men teil, fochten teils regelrech-
te Wasserduelle aus und kämpf-
ten um Bestzeiten. 

Das allein schon hat – nicht nur 
wegen einiger unfreiwilliger Stür-
ze ins kühle Nass - Schauwert. 
Parallel dazu sorgte ein Rahmen-
programm, unter anderem mit 
Frühschoppen und Blasmusikan-
ten und dem Auftritt der Tromm-
ler von Natsumi Taiko, für Unter-
haltung im nahen Kloss-Garten. 
Der Publikumszuspruch zeigt: 
Das Schlauchbootrennen ist ein 
kleines Volksfest geworden.
Sportlicherseits waren es zum 
wiederholten Male die Kamera-
den aus Plessa, bzw. deren erste 
Mannschaft, die sich als beste 
Paddler erwiesen und den Pokal 
des Siegers nachhause nehmen 

durften. Ihnen folgte die Mann-
schaft aus Hohenleipisch vor den 
Kameraden aus Beiersdorf. Einen 
Extra-Preis für die schnellste Ein-
zelrunde ergatterte Hohenleipi-
sch. Die „Rote Laterne“ nahmen 
die Lausitzer mit nachhause. 
Unter den fünf angetretenen 
Damenmannschaften paddelten 
sich die Frauen aus Elsterwerda, 
vor den Damen aus Kröbeln an 
die Spitze. Die Lausitzerinnen 
konnten sich neben dem drit-
ten Platz über den Preis für den 
schnellsten Sprint freuen. Mit 
dem Preis für das originellste 
Kostüm, Gutscheine für ein Wild-
wasserrafting in Markkleeberg, 

wurden die Stechauer Mädels 
ausgezeichnet, die als Frücht-
chen verkleidet auf der Elster un-
terwegs waren. Zusätzlich nah-
men sie die erstmals auch in der 
Damen-Wertung vergebene Rote 
Laterne mit nach Hause.
Mit einem sechsten Platz schlos-
sen die Gastgeber von der Kur-
stadt-Wehr, dieses Mal nur in der 
Männer-Wertung angetreten, 
das Rennen ab. Unter den ge-
gebenen Umständen – viele der 
Kameraden waren an den Versor-
gungsständen im Einsatz – kein 
schlechtes Ergebnis.

KB

Freude auf dem Treppchen: Preise gab es für die schnellsten, aber auch die ori-
ginellsten Mannschaften.

Verbissene Kämpfe um Bestzeiten wurden auf - und mitunter auch in der Elster 
ausgefochten.

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Kurstadt-Singkreis begeht sein 25-jähriges Gründungsjubiläum
Der Chorgesang war stets eine 
feste kulturelle Größe in Bad Lie-
benwerda. Immer wurde ein Weg 
gesucht Menschen zum Singen zu 
begeistern, ob in Betrieben oder 
in den Schulen. Es wurden acht-
bare Erfolge erzielt, die sich auf 
gesellschaftliche Veranstaltungen 
bewährten.
Mit dem Zusammenbruch der 
DDR brach die gesamte Chorar-
beit zusammen. Alles musste neu 
geordnet werden.
Dem öffentlichen Aufruf des 
Zahnarztes Dr. Benno Damm, 
einen Chor in Bad Liebenwerda 
zu gründen, folgten zehn sanges-
freudigen Bürgerinnen und Bür-
gern am 27.05.1993, einschließ-
lich Elke Bachmann, unter deren 
künstlerischer Betreuung der jun-
ge Chor zu proben begann. Es ließ 
nicht lange auf sich warten und 
der Chor wuchs stetig an. 
Der erste öffentliche Auftritt 

des gemischten Chores war an-
lässlich eines vorweihnachtli-
chen Konzertes im Kurhaus am 
04.12.1993.
Weitere Aufgaben standen an 
und mussten erledigt werden. 
Wichtigste Aufgabe der Grün-
derversammlung war sicherzu-
stellen, dass die Gründungsmit-
glieder dem Verein beitreten und 
die Satzung beschließen, die für 
den Verein verbindlich sein soll-
te. Dies geschah am 10.03.1994. 
Anschließend wurde auf der 
Basis der zuvor beschlossenen 
Satzung der Vorstand gewählt. 
Daraus wählte man Klaus Rymer 
zum ersten Vorsitzenden. Zu den 
wichtigsten Aufgaben zählte es, 
den Verein beim Vereinsregis-
ter zur Eintragung anzumelden. 
Dies geschah am 30.05.1994. 
Der Verein „Kurstadt-Singkreis 
Bad Liebenwerda e. V.“ wurde 
offiziell und feiert also in diesem 

Jahr sein 25-jähriges Bestehen. 
Der Kurstadt- Singkreis ist längst 
zum Bestandteil des kulturellen 
Lebens in der Stadt und seinen 
Ortsteilen und natürlich darü-
ber hinaus geworden. Der Ver-
ein versteht sich als sinnvolle 
Freizeitgestaltung und tritt bei 
verschiedenen Anlässen auf. 
Musik und Gesang gehören zu 
den schönsten Geschenken, die 
uns gegeben sind. Mittlerweile 
singen wir in einem gemischten 
Chor, inzwischen auch in einem 
Frauen- und einem Männerchor. 
Im Augenblick besteht unser Chor 
aus 40 Mitgliedern. Da unser Ver-
ein etwas überaltert ist, suchen 
wir ständig Menschen, die Inte-
resse am Chorgesang haben und 
die das Durchschnittsalter etwas 
positiver gestalten. Wir proben 
jeden Donnerstag, um 18.30 Uhr 
im Robert Reiss Grundschulzent-
rum unter dem Motto „Einmal in 

der Woche singen gehen, s`war 
immer so, sich in Freundschaft 
wieder seh’n, das ist schön …“ 
Bei der letzten Hauptversamm-
lung wurde festgelegt, dass zum 
Anlass des 25-jährigen Beste-
hens des Vereins „Kurstadt-Sing-
kreis-Bad Liebenwerda e. V.“ das 
Kreischorfest nach Bad Lieben-
werda zu holen ist, um dem An-
lass einen angemessenen Höhe-
punkt zu verleihen. Natürlich gibt 
es bis dahin vieles zu tun und alle 
Chormitglieder sind gefragt mit 
Hand anzulegen. Die Vorberei-
tungen laufen bereits auf Hoch-
touren.
Wer Interesse am Vereinsleben, 
einer sinnvollen Freizeitgestal-
tung und dem Chorgesang hat, 
macht sich über die Homepage 
des Vereins „Kurstadt- Singkreis- 
Bad Liebenwerda e. V.“ kundig.

Bernhard Rymer

Sommerserenade
Am Sonntag, 17. Juni, 16.00 Uhr wird zur „Sommerserenade“ in die 
Nikolai-Kirche eingeladen.
Schülern und Lehrer der Musikschule „Gebrüder Graun“ und die Po-
saunenchöre Mühlberg und Bad Liebenwerda unter Leitung von Ulf 
Kluge bieten ein buntes, sommerliches Programm. Eintritt frei – Spen-
de erbeten.

Kirchen

Gottesdienste  
des Evangelischen Pfarrbereiches  

Mühlberg und Umgebung

Gottesdienste
27.05.2018 9.00 Uhr in Burxdorf
24.06.2018 9.00 Uhr in Burxdorf
24.06.2018 10.30 Uhr in Langenrieth
24.06.2018 9.30 Uhr in Kröbeln
Andere Gemeindeveranstaltungen:
Bibelstunde: Montag, 04.06.2018, um 19.00 Uhr, Pfarrhaus Kröbeln
Frauennachmittag: Donnerstag, 31.05.2018, um 14.30 Uhr Kröbeln und 
Donnerstag, 28.06.2018, um 14.30 Uhr Kröbeln
Musikschulen öffnen Kirchen
Buntes Kirchenkonzert am Sonntag, 27.05.2018, 18.00 Uhr Kirche Burxdorf

Gospelkonzert „living water for free“
Das diesjährige Gospelkonzert „living water for free“ der Kantorei Bad 
Liebenwerda am 2. Juni 2018, um 21 Uhr ist zur festen Größe im Kul-
turkalender Bad Liebenwerdas und der Region geworden. Die Gospels 
inspirieren zum Mitsummen, Mitsingen. Die Kirche erstrahlt in atmosphä-
rischem Licht. Daneben werden aktuelle Themen aufgegriffen und 
künstlerisch umgesetzt. Im diesem Programm geht es um Wasser und 
die Frage: „Was ist umsonst?“ – angelehnt an die Jahreslosung „Gott 
spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst.“. Neben dem 70-köpfigen Chor bereitet eine Projekt-
gruppe unter Federführung von T. Linke und A. Schwinghoff dieses Kon-
zert inhaltlich vor. Schattendarstellung und Präsentationen ergänzen 
die Musik. „living water for free - lebendiges Wasser umsonst“ - Wasser 
muss jedem Menschen zur Verfügung stehen. Wir wollen Menschen 
helfen, die weit weg von uns leben und trotzdem mit uns verbunden 
sind. Für diese Hilfe bitten wir am Ausgang um Ihre Spende. Eine Hälfte 
der Spenden geht an „Deutschland hilft“. Die andere Hälfte ist für ein 
regionales Hilfsprojekt bestimmt, das erste und einzige Kinderhospiz 
Brandenburgs, das in Burg/Spreewald gebaut wird.

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de
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Pfr. Torben Linke
Tel.-Nr. 035341 10453, Mobil 01772998162
E-Mail: torben.linke@gmx.de
Kirchenbüro, Markt 24
Tel.-Nr. 035341 2264, E-Mail: evkirchebali@gmx.de.
Sprechzeiten:
Di., 10.00 - 12.00 Uhr
Do., 13.00 - 15.00 Uhr
Raumvergabe Gemeindezentr. - Fr. Geicke:
dienstags, 8.00 - 10.00 Uhr, Markt 24, Tel.-Nr. 035341 2264

Dank an Spender
Die evangelische Kirchengemeinde dankt herzlich allen, die in den letz-
ten Monaten für die Umgestaltung und Sanierung der Nikolai-Kirche 
Bad Liebenwerda gespendet haben:

Irmgard Huebner,
Rosemarie Gratz,
Hildegard Scobel,
Inge Chill,
Gitta und Dieter Voigt,
Susann und Thomas Frahm,
Götz Bergemann,
Dorothea und Dr. Markus Voigt,
Frau Christa Lerbs,
Horst Richter,
Juergen Gebhard,
Inge Steinmann,
Dagmar und Eberhard Heise,
Bernd Schultz,
Heiko Naumann,
der Sparkassenstiftung Zukunft Elbe-Elster-Land,
sowie vielen anonymen Spendern.

Wir haben nun die Zusage für weitere Fördermittel erhalten. Im letzten 
Jahr wurden aufwändige bürokratische Hürden genommen. Jeden Tag 
hoffen wir auf den endgültigen Fördermittelbescheid.

Der Gemeindekirchenrat

Jehovas Zeugen
Gottes Wort, 

die Bibel hat sich bis in unsere Zeit stets als wahr und zuverlässig erwiesen.
Lernen auch Sie ihren Wert schätzen.

Wir laden Sie herzlich zu einen öffentlichen Vortrag am Sonntag, dem 
3. Juni, um 10.00 Uhr, in den Königreichssaal in Schilda ein.
Thema des Vortrags: Teilen wir Gottes Ansicht über das Leben?
Der Eintritt frei. Keine Kollekte!

Mitwirkende sind „gospelresounds“ Dresden und Solisten, Gospelchor 
der Kantorei Bad Liebenwerda,
Eine Band unter Leitung von Maik Antrack (Prösen/Berlin)bass mit M. 
Ackermann (Berlin) - piano, Amr Hammour (Berlin) – git, Stan Neufeld 
(Berlin) - drums sowie Mitgliedern der Bigband Bad Liebenwerda, Ton: 
Dr. M. Voigt; Leitung Dorothea und Elke Voigt.

(Die erste Aufführung findet am 1. Juni, 20 Uhr in der Martin-Luther-
Kirche Dresden statt.)
Nummerierte Platzkarten zu 15/13/10 €, Kinder frei
Vorverkaufsstellen: Tourist-Info Bad Liebenwerda, Café Beeg

Evangelische Kirchengemeinde  
Bad Liebenwerda

Gottesdienste
27.05. 13.00 Uhr Familiengottesdienst zum Brunnenfest mit 

dem Musical „Vierfarbenland“ an der Musik-
muschel im Wäldchen

03.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
17.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
24.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
10.06. Gemeindeausflug nach Görlitz mit Gottesdienst um 15.00 Uhr 
an der Luther-Kirche Görlitz. Abfahrt des Busses um 10.00 Uhr an der 
Nikolaikirche Bad Liebenwerda.
in den Pflegeheimen
Di., 12.06. 15.30 Uhr St. Marien
Di., 12.06. 10.00 Uhr Landratsvillen
Mi., 27.06. 10.00 Uhr Wolfgang-Liebe-Haus
Maasdorf
Gesprächskreis - gemeinsames Essen an der Badstube Maasdorf,
Mi., 13.06., 19.00 Uhr
Dobra
Taizéandacht mit Agapemahl
Mi., 20.06., 20.00 Uhr
Lausitz
Gottesdienst zum Johannestag mit Grillen und Kinderspaß
So., 24.06., 16.00 Uhr
Andere Gemeindeveranstaltungen
Bibelgesprächskreis Do., 14.06. 15.00 Uhr Pfarrhaus
Gebetskreis Di., 12.06. 19.00 Uhr Gem.-zentr.
Besuchsdienstkreis Mo., 11.06. 14.30 Uhr Gem.-zentr.
Frauenkreis Mi., 06.06. Fahrt n. Mühlberg, Treffp. 

18.00 Uhr Parkplatz Deichmann
Männerstammtisch Mi., 06.06. 19.00 Uhr Gastst. Exil
Treff after-eight Di., 26.06. 20.00 Uhr bei Fam. Gebhard
Singkreis Di., 19.06. 17.00 Uhr Gem.-zentr.
Kantorei jeden Mo., 19.30 Uhr Gem.-zentr.
Posaunenchor jeden Di., 20.00 Uhr bei Fam. Stockmann
Kinder entdecken Kirche mit Spaß (KEKS)
für Kinder der 1. - 4. Klasse donnerstags, 15.00 - 16.00 Uhr
AG Kindermusical
für Kinder der 2. - 4. Klasse donnerstags, 13.50 - 14.35 Uhr

Dorfstraße 28 c
04924 Oschätzchen
Tel. 03 53 41/29 00
www.grabmale-loebus.de

Grabmale	 &
Einfassungen

Löbus
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Zu Ehren des 25-jährigen Bestehens 
wurde ein Baum an der Senioren-
wohnstätte gepflanzt.  

Die Tätige Gemeinschaft e. V. hat 
Ende April im Wolfgang-Liebe-

Haus in ihrer neuen Seniorenein-
richtung in der Heinrich-Heine-
Straße ihr 25-jähriges Bestehen 
gefeiert. Gratulanten aus der ge-
samten Region stellten sich ein, 
um gemeinsam mit Vereinsvor-
stand, Mitarbeitern und Bewoh-
nern der von der Tätigen Gemein-
schaft betriebenen Einrichtungen 
das Jubiläum zu feiern.
Als einer der ersten Vereine stell-
te sich die Tätige Gemeinschaft 
e. V. Anfang der 90er-Jahre der 
Aufgabe, sich um die Betreuung 
von Menschen mit psychischen 
Erkrankungen zu kümmern. In 
Bad Liebenwerda und Elsterwer-
da wurden zunächst Anlauf- und 
Beratungsstellen geschaffen, im 
Jahr 1999 schließlich das ehe-
maligen Krankenhaus in der 
Schloßäckerstraße als Wohn-
stätte für Menschen mit psy-

chischer Erkrankung („Haus an 
den Elsterwiesen“) eingeweiht. 
Weitere Einrichtungen folgten. 
2016 schließlich wurde die bisher 
größte Investition, die neue Seni-
orenwohnstätte in der Heinrich-
Heine-Straße in Betrieb genom-
men. Seit Jahren bringt sich die 
Tätige Gemeinschaft aktiv in das 
Gemeinschaftsleben des Dichter-
viertels ein.
Welche Bedeutung das Angebot 
der Tätigen Gemeinschaft für ei-
nen Betroffenen hat, schilderte 
eindrucksvoll Friedrich-Albert Krü-
gel, der Bewohner des Wohnhei-
mes „Haus an den Elsterwiesen“ 
ist. Er brachte ein tiefes, herzliches 
Dankeschön zum Ausdruck.
Ein Geschenk besonderer Art 
hatten Mitglieder des Beirates 
der Wolfgang-Liebe-Stiftung 
mit dabei: Sie übergaben einen 

Scheck in Höhe von 10.000 Euro 
zur Förderung der gemeinnüt-
zigen Arbeit sowie ein Gemälde 
aus dem Nachlass Dr. Wolfgang 
Liebes als Dauerleihgabe, das in 
der Bibliothek seinen Platz finden 
wird. Der im Vorjahr verstorbene 
Apotheker und Ehrenbürger der 
Stadt Bad Liebenwerda war lange 
Jahre im Vorstand der Tätigen Ge-
meinschaft engagiert und förder-
te bereits zu Lebzeiten die Arbeit 
des Vereins.
Mit der Pflanzung eines Baumes 
im Hof der Seniorenwohnstätte 
gratulierte Bürgermeister Tho-
mas Richter im Namen der Stadt 
dem Verein Tätige Gemeinschaft, 
der ein wichtiger Träger des Ge-
sundheitsgedankens in der Kur-
stadt Bad Liebenwerda ist.

KB

Kur und Gesundheit

Tätige Gemeinschaft feierte 25-jähriges Bestehen

Für ihr persönliches Engagement im HausLeben gab es Sylke-Katrin Schrader, 
Monika Naumburger, Josefine Beeg und Marcus Gräfe (v. l.) ebenfalls ein großes 
Dankeschön des Vorstandes und des Beirates. Foto: Karsten Baer

HausLeben dankte Unterstützern

Einrichtung in Bad Liebenwerda inzwischen gut etabliert
Den kulturelleren Höhepunkt 
setzte Ian Wekwerth, der Pianist 
von Max Raabes „Palastorches-
ter“, der am Flügel Auszüge aus 
seinem Soloprogramm darbot: 
Mit einem besonderen Abend im 
Bürgerhaus Bad Liebenwerda hat 
HausLeben Kurstadtregion Elbe-
Elster seine Sponsoren über-
rascht und für die Unterstützung 
gedankt, die ein über die Region 
hinaus einmaliges Angebote für 
Krebspatienten und deren Ange-
hörige zur Bewältigung der Fol-
gen einer tückischen Krankheit 
ermöglicht.
„Die ärztliche Behandlung von 
Krebserkrankungen ist die eine 
Seite“, sagte Dr. Stephan Kreher, in 
Bad Liebenwerda praktizierender 
Onkologe sowie Mitinitiator und 
Vorstandsmitglied des HausLeben 
Kurstadtregion Elbe-Elster e. V. 
Doch die Diagnose Krebs bedeute 
für den Patienten einen unvor-
stellbar schweren Einschnitt. „Sie 
zieht dem Betroffenen den Boden 
unter den Füßen weg und führt 
in vielerlei Hinsicht zu Überlas-
tung.“ Um in dieser Situation Un-
terstützung zu geben, habe man 
HausLeben geschaffen, das eine 
breite Palette von kostenlosen 
Angeboten bereithält, die Halt 
geben, Mut machen und Hilfe in 
praktischen Fragen versprechen. 
Diese Angebote zu finanzieren sei 
die große Herausforderung – und 

diese sei Dank der Sponsoren und 
vieler auch kleinerer Spenden 
gelungen. Auf dem Erreichten 
wolle man sich indes nicht ausru-
hen, sondern weitere Angebote 
entwickeln und unterbreiten, so 
Kreher. Gestartet habe man jetzt 
beispielsweise ein Sport- und Be-
wegungsprogramm für Patienten. 
„Bewegung wird maximal unter-
schätzt!“, betonte der Fachmedi-
ziner. „Sport hat sehr großen po-
sitiven Einfluss.“
Weitere Details zur Arbeit der Ein-
richtung trug Vorstandsvorsitzen-
der Uwe Schrader vor. Er konsta-
tierte eine gute Entwicklung von 
HausLeben seit Aufnahme seiner 
Tätigkeit vor gut 16 Monaten. Seit-
her habe man 1600 Besucher ge-

zählt, die Angebote wie Selbsthil-
fegruppen, Ernährungsberatung, 
Yoga, Klangreise oder Stricken in 
Anspruch nahmen und Vorträge 
oder ein eines der Themencafés 
besuchten. Das Programm ent-
wickle sich immerfort weiter und 
erhalten immer wieder neue Im-
pulse. Die Finanzierung der für die 
Teilnehmer kostenfreien Angebo-
te konnte dank der 110 Förderer 
und Unterstützer sichergestellt 
werden. Hinzu kommen kleinere 
Beiträge von Spendern, die nicht 
im Einzelnen gezählt werden kön-
nen. Aktionen, wie der Frühlings-
lauf des Lauf- und Walkingvereins 
Bad Liebenwerda oder der Glüh-
weinverkauf auf dem Weihnachts-
markt in Bad Liebenwerda halfen 

dabei, Mittel zu generieren und 
zugleich HausLeben bekannter 
zu machen. Als anstehende Ziele 
nannte Uwe Schrader die weitere 
Mitgliedergewinnung für den Ver-
ein – derzeit sind es 44 Mitglieder, 
davon 24 Fördermitglieder –, die 
erfolgreiche Durchführung des Be-
wegungsprojektes, das ab Mai mit 
zehn Patienten für die Dauer eines 
Jahres startet, sowie den Aufbau 
eines ehrenamtlichen Helferkrei-
ses für die Alltagsunterstützung 
von Patienten und Entlastung von 
Angehörigen.
Welche Rolle HausLeben für von 
Krebs Betroffene spielt, machte 
Ingrid Rokitte aus Bad Lieben-
werda deutlich. Sie beschrieb den 
schweren Weg nach der Diagnose, 
der neben Behandlung, Operation 
und Reha oft auch von Trauer, Wut 
und Hilflosigkeit geprägt sei. Dass 
Dr. Stephan Kreher seine Praxis in 
Bad Liebenwerda eröffnete, sei 
eine erste Erleichterung gewesen, 
da die zuvor notwendigen langen 
Wege entfielen. HausLeben habe 
schließlich auch zur Bewältigung 
von Alltagsproblemen beigetra-
gen. „Die Menschen werden hier 
nicht allein gelassen“, so Ingrid 
Rokitte. Die Angebote würden 
helfen, Entlastung zu erhalten und 
eine andere Sicht auf die Krank-
heit zu bekommen.

KB
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Aktionstag des Behindertenbeirates

Lars Engel erklärte beim Aktionstag, warum der Lifter im Wonnemar gebraucht 
wird.

Am 8. Mai hat der Behinderten-
beirat der Stadt Bad Liebenwer-
da gemeinsam mit dem Senio-
renbeirat und der Lausitztherme 
Wonnemar einen Aktionstag 
durchgeführt. Thematisches 
Motto des Tages, der am Won-
nemar stattfand, war „Inklusion“. 
Menschen mit und ohne Behin-
derung folgten der Einladung. 
Mit Ständen vertreten waren 
darüber hinaus das Katholische 
Altenpflegeheim St. Marien und 
das Sanitätshaus Kröger.
„Inklusion bedeutet: mitmachen, 
mitreden, mitarbeiten zu dürfen“, 
betonte Ingrid Rokitte, Vorsitzende 
des Behindertenbeirates, in ihrer 
Begrüßung. Dass man das Thema 
seitens der Stadt ernst nehme, 
versicherte Bürgermeister Thomas 
Richter. So habe man am Grund-
schulzentrum zumindest baulich 
die besten Voraussetzungen ge-
schaffen, auch behinderten Men-
schen Teilhabe zu ermöglichen. 
Der Vorschlag, eine Inklusionsschu-
le zu etablieren, habe jedoch leider 
nicht umgesetzt werden können. 
Richter betonte, dass weiterhin 
viel zu tun bleibe. Das beginne 

bei abgesenkten Bordsteinkanten 
an den Gehwegen der Stadt. Hier 
beginne man im Dichterviertel in 
der Lessingstraße mit einer Bau-
maßnahme, die Entsprechendes 
vorsieht, um älteren Menschen 
und Menschen im Rollstuhl ein 
hindernisfreieres Fortkommen zu 
ermöglichen. Doch auch andern-
orts gebe es noch Nachholbedarf, 
beispielsweise im Wonnemar, wo 
eine sich automatisch öffnende 
Eingangstür Gehbehinderten den 

Zugang erleichtern würde. Lange 
gekämpft hat der Behinderten-
beirat um einen so genannten 
Lifter, der körperlich behinderten 
Menschen den Zustieg in das Be-
cken im Mineralforum erleichtern 
und damit die Teilnahme an einer 
Wassersportgruppe unter Leitung 
der Physiotherapeutin Kornelia 
Wenzel ermöglichen soll. „Viel 
zu lange“, wie der Bürgermeister 
befand. „Gottseidank ist das jetzt 
in trockenen Tüchern.“

Zumindest so gut wie. Der Lif-
ter sei bestellt, man rechne zur 
Jahresmitte mit dem Einbau der 
Vorrichtung, konnte Ingrid Rokit-
te berichten. Seit 2016 hat der 
Beirat das Thema vorangetrie-
ben, einen Anbieter gesucht und 
Geld gesammelt. Gut 1700 Euro 
kamen unter anderem bei einem 
Glühwein- und Bratwurstverlauf 
auf dem Weihnachtsmarkt einer 
Gruppe um den Stadtverordneten 
Reiko Mahler zusammen. Die Won-
nemar-Stiftung gab Geld, Stephan 
Creutzburg von der Elsterwerdaer 
Stadtapotheke ebenso. Bis auf ei-
nen Restbetrag habe man die rund 
10.000 Euro zusammen. Die Mü-
hen haben sich ausgezahlt.
Dass der Lifter eine sinnvolle 
Anschaffung ist, darauf verwies 
Lars Engel, der aufgrund eines 
Unfalls querschnittsgelähmt ist. 
Wasser sorge für körperliche Ent-
spannung und Linderung von Be-
schwerden, erklärte er. Dank des 
Lifters werde die Teilnahme an 
der Wassersportgruppe künftig 
bedeutend einfacher sein.

KB

Start in die Kurkonzert-Saison

Die Big Band gab den Auftakt für die Kurkonzert-Reihe. Foto: Tourist Information

Die Kurkonzert-Saison hat be-
gonnen! Von großem Publikums-
zuspruch begleitet, haben die 
Musiker der Big Band Bad Lieben-
werda am 6. Mai in der Musikmu-
schel im Kurpark-Wäldchen das 
erste Kurkonzert des Jahres ge-
geben, nachdem Bürgermeister 
Thomas Richter die Konzertreihe 

2018 für eröffnet erklärt hat. Bis 
August folgen nun jeden Sonntag 
von 15 bis 17 Uhr verschiedene 
Musikformationen bis am 26. 
August ebenfalls die Big Band die 
Saison wieder beendet.
Hinweise auf die nächsten Konzer-
te finden Sie im Beitrag „Veranstal-
tungen im Juni“ auf Seite 10.

Kultur und Veranstaltungen

- Anzeige- 

24. Brandenburger Landpartie
auf dem Bieligkhof in Bad Liebenwerda, Fischergasse 16
09. und 10. Juni 2018

Samstag, 09. Juni:
•  ab 19.00 Uhr Tanz bis in die Nacht  

mit DJ Heinzmann, Sommersonnenwendefeuer

Sonntag, 10. Juni:
• 10.00 Uhr Frühschoppen mit den Original Falkenberger Blasmusikanten
• 11.30 Uhr  Puppentheater für die Kinder von der Puppenbühne Gaya
• ab 12.00 Uhr Mittagessen u.a. Wild- und Backschwein
• 13.00 Uhr Auftritt Tanzladen 04 e.V. Bad Liebenwerda
• 15.00 Uhr 14. Kranzreiten
• 16.00 Uhr Modenschau
• 17.00 Uhr 2. Bratwurstessen

ganztägig:
• Hofladen mit Produkten aus eigener Herstellung
• ländliches Brauchtum
• Armbrustschießen: 1. Platz ein Stück Damwild
• Schlauch- und Kanufahrten auf der Elster
• Spiel und Spaß für Kinder
• Kutschfahrten mit Pferd und Ziege
• Schauholzsägen und Schnitzarbeiten

Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.
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Veranstaltungen im Juni
Lauf- und Walkingtreff jeden Sonn-
tag, um 09:30 Uhr an der Konzert-
muschel im Kurpark

Spaß an Handarbeiten für alle Inte-
ressierten immer dienstags, 18:00 – 
20:00 Uhr in der Tourist Informati-
on am Roßmarkt

Öffentliche Chorproben des Kur-
stadtsingkreise Bad Liebenwerda 
e. V. am 07., 14. und 21.06.2018 im 
Grundschulzentrum Robert Reiss 
(18:30 – 21:00 Uhr)

02.06.2018, 21:00 Uhr Gospelkon-
zert, Nikolaikirche Bad Liebenwer-
da; Eintritt: zw. 9,00 € und 16,00 €

03.06.2018, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr, 
Kurkonzert mit der Döbelner Him-
melfahrtsband, Eintritt frei! Kon-
zertmuschel im Kurpark

06.06.2018, 19:00 Uhr Klangreise 
in der Salzgrotte, Voranmeldungen 
unter Telefon 035341 497949

10.06.2018, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Kurkonzert mit dem Orchester der 
Bergarbeiter Plessa. Eintritt frei! 
Konzertmuschel im Kurpark

13.06.2018, 19:00 Uhr Stadtfüh-
rung. Treffpunkt: Marktplatz, Kos-
ten: 5,00 € p. P., Tickets in der Tou-
rist Information erhältlich

16.06.2018, 21:00 Uhr, RangerTour: 
Leucht-Käfer: Glühwürmchen-Tour 
im Naturschutzgebiet „Der Lo-

ben“, Anmeldeschluss: 14.06.2018, 
Dauer: 2 h, Wanderung (ca. 7 km), 
Leitung: Petra Wießner, Natur-
wacht Brandenburg, Tel.: 035341 
10192 oder heidelandschaft@na-
turwacht.de, Treffpunkt: Hohenlei-
pisch (bei Anmeldung zu erfragen!), 
Kosten: Spenden sind erwünscht

17.06.2018, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Kurkonzert mit dem Musikverein 
Lampertswalde e. V. Eintritt frei! 
Konzertmuschel im Kurpark

17.06.2018, 16:00 Uhr Sommer-
serenade mit Schülern und Leh-
rern der Musikschule „Gebrüder 
Gruan“ und den Posaunenchören 
Mühlberg und Bad Liebenwerda. 
Leitung: Ulf Kluge, Eintritt frei – 
Spenden erbeten, Nikolaikirche 
Bad Liebenwerda

20.06.2018, 19:00 Uhr Klangreise 
in der Salzgrotte. Voranmeldungen 
unter Telefon 035341 497949

23.06.2018, 05:30 Uhr, Sagen und 
Mythen – Wanderung in der Böh-
mischen Schweiz „Tyssaer Wän-
de“, Anmeldeschluss: 14.06.2018, 
Leitung: Mario Gaebel, Telefon: 
035341 680075, Streckenlänge: ca. 
10 km, leicht, Treffpunkt: Elsterwer-
da, Bahnhof, Kosten: 2,00 € p. P.

23.06.2018, 13:30 Uhr Radtour 
zum Saxdorfer Pfarrgarten. Die 
leicht zu bewältigende Radtour 

führt in den Saxdorfer Pfarrgarten. 
Hier lassen sich die Teilnehmer vom 
Duft der alten und historischen Ro-
sen verführen. Sachkundig beglei-
tet werden Sie von Herrn Graeff, 
der Ihnen das Gartenkunstwerk 
nahe bringen und Ihnen Interes-
santes über den Pfefferanbau ver-
raten wird. Treffpunkt: Busbahnhof 
Bad Liebenwerda (13:30 Uhr), Stre-
cke: ca. 20 km (seniorengerechtes 
Tempo), Leitung: Hannelore Engel-
mann, Tel.: 035341 12469, Preis: 
7,00 € p. P. (inkl. Eintritt Pfarrgarten 
und Führung)

23.06.2018, 21:00 Uhr RangerTour: 
Leucht-Käfer -Glühwürmchen-Tour 
im Altbergbau, Anmeldeschluss: 
21.06.2018, Leitung: Tino Gärtner, 
Naturwacht Brandenburg, Dauer: 
2 h Wanderung (ca. 2,5 km), Tel.: 
035341 10192 oder heideland-
schaft@naturwacht.de, Treffpunkt: 
Domsdorf (bei Anmeldung zu er-
fragen!), Kosten: Spenden sind er-
wünscht

24.06.2018, 14:00 Uhr Radtour 
von Bad Liebenwerda nach Wah-
renbrück mit Mühlenführung, 
Streifzug durch die Geschichte des 
Kurparks entlang der Schwarzen 
Elster zum Graun-Platz und seinen 
berühmten Söhnen. Leitung: Han-
nelore Engelmann, Tel.: 035341 
12469 oder 0152 02051918, An-
meldung erwünscht, Streckenlän-

ge: ca. 25 km (ca. 3 h), Treffpunkt: 
Bad Liebenwerda, Lübbecker Stra-
ße/Busbahnhof, Kosten: 5,00 € p. P.

24.06.2018, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Kurkonzert mit den Schlossberg-
Musikanten, Eintritt frei! Konzert-
muschel im Kurpark

29.06. bis 01.07.2018 20. offener 
Pokallauf in Theisa mit Feuerwehr-
fest. Auch in diesem Jahr bieten 
wir wieder ein tolles Rahmenpro-
gramm mit vielen Überraschungen 
und möchten jedermann recht 
herzlich zum „besten Wettkampf 
im Elbe-Elster Kreis“ einladen. Das 
Festwochenende startet am Frei-
tag, dem 29. Juni. Am Samstag 
beginnt die Wettkampfanmeldung 
nach der gültigen Ausschreibung. 
Frühshoppen, Gaudiwettkämpfe 
sowie der Dorfpokal runden das 
Festwochenende am Sonntag ab. 
Eintritt frei!

30.06.2018 14:00 Uhr Wasserwe-
ge (Naturpark-Radtour). Anmelde-
schluss: bis 2 Tage im Voraus unter 
der Telefon-Nr.: 035341 471594, 
Streckenlänge: ca. 20 - 30 km (2,5 – 
3 Std.), Treffpunkt: Markt 20, 04924 
Bad Liebenwerda, Naturparkhaus, 
Kosten: gegen Spende

30.06.2018, 15:00 Uhr Stadtfüh-
rung. Treffpunkt: Marktplatz, Kos-
ten: 5,00 € p. P., Tickets in der Tou-
rist Information erhältlich!

Kartenvorverkauf in der  
Tourist Information Bad Liebenwerda

02.06.2018 Gospelkonzert „living water for free“, Nikolai-Kirche Bad Lie-
benwerda, Beginn: 21:00 Uhr, Preise Restkarten: zw. 9,00 € 
und 16,00 € p. P.

04.08.2018 Open Air im Schlosspark Stechau - 28. Brandenburgische 
Sommerkonzerte 2018, Beginn: 20:00 Uhr, Preise: PK 1 – 
60,50 €, PK 2 – 49,50 €, PK 3 – 38,50 €, PK 4 – 27,50 €

26.08.2018 Stimmzauber am Fichtenwald - 28. Brandenburgische Som-
merkonzerte 2018, Ort: Evangelische St. Martin-Kirche in 
Schlieben, Beginn: 20:00 Uhr, Preise: PK 1 – 53,90 €, PK 2 – 
42,90 €, PK 3 – 31,90 €, PK 4 – 17,60 €

08.09.2018 Uwe Steimle „Heimatstunde“ im Bürgerhaus Bad Liebenwer-
da, Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 28,00 € p. P.

05.10.2018 Die Herkuleskeule „Lachkoma“ im Bürgerhaus Bad Liebenwer-
da, Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 30,00 € p. P.

10.11.2018 Die NotenDealer – Live/Konzert im Bürgerhaus Bad Liebenwer-
da, Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 25,00 € p. P.

07.12.2018 Tölzer Knabenchor in der Trinitatiskirche Finsterwalde, Be-
ginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 40,00 € p. P.

08.12.2018 Tölzer Knabenchor in der Ev. Jesus Christus Kirche Falken-
berg, Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: PK 1 – 
40,00 €; PK 2 – 35,00 €

14.12.2018 Lothar Bölck „Pfortissimo – Rest of Pförtner“ im Bürgerhaus 
Bad Liebenwerda, Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, 
Preis: 25,00 € p. P.

Öffnungszeiten der Tourist Information
Montag 10:00 - 15:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 10:00 - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag 14:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 035341 628-0
EC Kartenzahlung möglich!

Naturbeobachtungen festgehalten  
mit Pinsel und Feder

Neue Ausstellung im Juni in der Tourist Information

Die ehemalige Musikerzieherin 
Erika Kassube, die ihren Wohnsitz 
in Lausitz hat, musste nach 25 Jah-
ren schmerzlich erkennen, dass 
ihre Fingergelenke ihr mehr und 
mehr den Dienst verweigerten. 
Eine Kur brachte schließlich das 
Ergebnis: Irreparabel! Berufsunfä-
higkeit! Während ihrer Kur nahm 
sie an einem Malkurs teil, der ihr 
einen neuen Weg und ein neues 
Hobby aufzeigte: Die Malerei.
Aquarelle mit dem Thema Natur 
bereiten ihr die meiste Freude. 
Im Laufe der Zeit entdeckte Erika 
Kassube aber auch ihr Talent mit 

der Feder zu zeichnen. Zwei völlig 
unterschiedlich Techniken, aber 
beide gleichermaßen interessant 
und fordernd, wie sie findet.
Parallel zum Malen begann sie ihre 
Empfindungen und Gedanken in 
Form von Gedichten zu Papier zu 
bringen. Zwei davon sind bereits in 
„Ausgewählte Werke“ – Bibliothek 
Deutschsprachiger Gedichte – ver-
ewigt.
Heute investiert Erika Kassube ihre 
Ideen und ihren Elan in den Gar-
ten. Betrachtet gern ihre „Werke“ 
von einst und stellt mit Genugtu-
ung fest: Alles hat seine Zeit!
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am 26.06. Frau Erika Mette 76. Geburtstag
am 26.06. Frau Charlotte Seehof 87. Geburtstag
am 29.06. Frau Christa Damm 75. Geburtstag
am 29.06. Frau Irmgard Trzmiel 93. Geburtstag
am 30.06. Frau Rosemarie Gratz 86. Geburtstag
am 30.06. Frau Erika Möbius 89. Geburtstag
am 30.06. Frau Marianne Rentzsch 84. Geburtstag
am 30.06. Herr Manfred Schöne 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

OT Langenrieth
am 17.06. Frau Brigitte Schmidt 82. Geburtstag
am 20.06. Frau Elfriede Pirl 82. Geburtstag
OT Burxdorf
am 04.06. Herr Werner Dietrich 87. Geburtstag
am 06.06. Frau Anneliese Dietrich 85. Geburtstag
OT Dobra
am 02.06. Herr Reinhard Brauns 71. Geburtstag
am 05.06. Herr Herbert Bartha 76. Geburtstag
am 12.06. Frau Angelika Schneider 74. Geburtstag
OT Kosilenzien
am 07.06. Herr Hartmuth Peschel 70 . Geburtstag
am 24.06. Frau Linda Knoll 82. Geburtstag
am 27.06. Frau Christa Wagner 78. Geburtstag
OT Kröbeln
am 07.06. Herr Joachim Kretzschmar 79. Geburtstag
am 17.06. Frau Margitta Preibisch 76. Geburtstag
am 22.06. Herr Erhard Kümmel 81. Geburtstag
am 24.06. Frau Helga Heinze 78. Geburtstag
OT Lausitz
am 15.06. Herr Lothar Thieme 78. Geburtstag
am 16.06. Frau Annemarie Hauzenberger 83. Geburtstag
OT Maasdorf
am 01.06. Herr Ullrich Pötzsch 70. Geburtstag
am 02.06. Frau Helga Köckritz 80. Geburtstag
am 11.06. Herr Uwe Thiere 76. Geburtstag
am 23.06. Frau Christine Gehrke 73. Geburtstag
am 30.06. Herr Willibald Kraus 82. Geburtstag
OT Möglenz
am 25.06. Frau Erika Richter 83. Geburtstag
OT Thalberg
am 03.06. Herr Martin Strenge 83. Geburtstag
am 28.06. Frau Anneliese Kokott 94. Geburtstag
am 29.06. Frau Christa Mühlner 82. Geburtstag
OT Zobersdorf
am 14.06. Herr Helmut Goebel 76. Geburtstag
am 17.06. Frau Dr. Christel Heide 71. Geburtstag
am 27.06. Frau Helga Forkert 82. Geburtstag
am 27.06. Frau Brigitte Sommer 77. Geburtstag
Bad Liebenwerda
am 02.06. Frau Brigitte Wolf 80. Geburtstag
am 04.06. Frau Helga Stephan 77. Geburtstag
am 04.06. Herr Siegfried Tusche 81. Geburtstag
am 05.06. Frau Herta Lassahn 86. Geburtstag
am 05.06. Herr Gerhard Mahr 86. Geburtstag
am 07.06. Frau Lieselotte Müller 82. Geburtstag
am 09.06. Herr Wolfgang Kolbe 70. Geburtstag
am 10.06. Herr Erhard Bernaschek 71. Geburtstag
am 10.06. Frau Irene Bommel 76. Geburtstag
am 10.06. Frau Christa Klemann 70. Geburtstag
am 10.06. Herr Klaus Knoblich 77. Geburtstag
am 13.06. Herr Joachim Kratzer 88. Geburtstag
am 13.06. Frau Alma Spanier 82. Geburtstag
am 14.06. Frau Monika Bönsch 71. Geburtstag
am 14.06. Frau Hildegard Rahn 77. Geburtstag
am 16.06. Frau Inge Chill 76. Geburtstag
am 20.06. Frau Christine Rymer 73. Geburtstag
am 22.06. Frau Christel Sehmisch 72. Geburtstag
am 23.06. Frau Gertraud Czwiertnia 82 . Geburtstag
am 24.06. Herr Siegfried Fleischer 84. Geburtstag
am 24.06. Frau Elsbeth Gäbler 77. Geburtstag
am 24.06. Herr Adalbert Schneidereit 78. Geburtstag
am 24.06. Herr Gunter Stiehler 74. Geburtstag
am 24.06. Herr Friedrich Wilhelm 75. Geburtstag
am 25.06. Frau Hildegard Müller 77. Geburtstag

Gratulationen

Im März 2018  
wurde geboren

Hilda Leni Engelmann am 15.03.2018
Eltern: Nadja Engelmann und Ingo Schwarz 
aus Bad Liebenwerda

Im April 2018  
wurde geboren

Rosalie Quittenbaum am 04.04.2018
Eltern: Martina und Jens Quittenbaum 
aus Kosilenzien
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Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 29. Juni 2018

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, der 15. Juni 2018
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Seniorenbeirat lädt zum Fest
Anlässlich der 25. Brandenburgi-
schen Seniorenwoche mit dem 
Motto „Ein Vierteljahrhundert 
aktiv und mitbestimmend“ lädt 
der Seniorenbeirat der Stadt Bad 
Liebenwerda am Mittwoch, dem 
13. Juni, und am Donnerstag, 
dem 14. Juni, jeweils um 14 Uhr 
alle Seniorinnen und Senioren 
der Stadt Bad Liebenwerda in den 
Landgasthof „Zu den drei Rosen“ 
in Winkel zur Feierlichkeit ein.

Folgendes Festprogramm wartet 
auf die Teilnehmer:
• Festliche Einstimmung mit 

dem Kurstadt – Singkreis Bad 
Liebenwerda e. V.

• Begrüßung durch die Vorsit-
zende des Seniorenbeirates 
Frau Elke Räbiger und durch 
den Bürgermeister Herrn 
Thomas Richter

• Kaffeetafel in gemütlicher 
Runde

• Auszeichnung für ehrenamt-
liches Engagement

• Manuel Meier spielt auf der 
steirischen Harmonika seine 
„Melodien der Berge“

• Atemberaubendes Pro-
gramm mit dem Sportensem-
ble Elsterwerda e. V.

• Abendessen
• Ausklang der Veranstaltung 

ca. 18:30 Uhr
Wer teilnehmen möchte, trägt 

sich bis zum 1. Juni in die Teil-
nehmerliste der jeweiligen Seni-
orengruppe ein und entrichtet 
den Kostenbeitrag in Höhe von  
6 Euro. Wer kein er Seniorengrup-
pe angehört, kann sich im Bürger-
büro der Stadt in die Liste eintra-
gen und seinen Beitrag entrichten. 
Die Veranstaltung wird mit freund-
licher Unterstützung des Landes 
Brandenburg und der Stadt Bad 
Liebenwerda durchgeführt.

Senioren

AnzeigenAnzeigen

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

WeitereWeitere AngeboteAngebote findenfinden SieSie aufauf unsererunserer HomepageHomepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oderoder

fordernfordern SieSie unserenunseren ausführlichenausführlichen HausprospektHausprospekt an.an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Natur fühlen,
den Duft des Waldes riechen!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€
„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€
Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€ z. B. Bürger-Reporter-Berichte.

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel unter
artikel.localbook.de

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.
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Bewerbungsunterlagen Anzeige

Im Fachgeschäft für Schreibwaren beraten die Verkäufer/ 
-innen entsprechend bisher gesammelter Erfahrungen, wel-
che Bewerbungsmappe denn die optimale für den jeweils ge-
wünschten Beruf ist. Während es bei einem Bauarbeiter nicht 
vorrangig darauf ankommt, dass die Bewerbungsmappe aus 
echtem Leder ist, kann das für einen zukünftigen Manager be-

deutend sein. Denn eine Mappe, die passend zum gewünsch-
ten Beruf ausgewählt ist, sauber und gepflegt aussieht bringt 
in jedem Fall Pluspunkte. Um jedoch die richtigen Unterlagen 
in der passenden Preiskategorie zu finden, es ist ratsam, sich 
im Schreibwarenhandel beraten zu lassen. Denn dort kennt man 
sich aus.
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Tischlerei Roland Jost
Handwerksbetrieb seit 1963

• Treppenbau
• Fenster- und Türen in Holz,

Aluminium, Kunststoff
• Innenausbau, Einzelmöbel
• Rollläden, Fliegenschutzfenster

04931 Möglenz          Tel. 035341/12253
Poststraße 12-13   www.tischlerei-jost.de

Einfach. Natürlich.
Abnehmen. 

  rein p� anzlich
  nahezu kalorienfrei 
  schnell sättigend
  zur unterstützenden Behandlung 

 von Übergewicht und besseren 
 Gewichtskontrolle

Jetzt nur in 

Ihrer Apotheke:

PZN 09780933

URLAUB AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln, 

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

STADTHAFEN 
MALCHOW

DA MUSS 
ICH HIN!
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 Leistungen, die überzeugen

Burgplatz 1 · 04924 Bad Liebenwerda

Telefon: (03 53 41) 1 24 71 · Fax: (03 53 41) 1 24 76
E-Mail: igbmbh@t-online.de
www.igb-badliebenwerda.de

•  Vermietung von Wohnungen und Zimmern

•  Vermietung von alters- und behindertengerechten 
Wohnungen

• Vermietung von Gewerberäumen

• Vermietung von Garagen

•  Sämtliche Leistungen der  Wohneigentumsverwaltung

• Sämtliche Leistungen der Objektverwaltung

• Verkauf von Grundstücken und Immobilien

Wir sind für Sie da -
persönlich, individuell, flexibel.

Baugrundstück
04924 Zobersdorf 
Leben mit der Natur und in der Natur
• Grundstück
• Grundstücksfläche ca. 707 m2

• Kaufpreis 14.000,00 E
• Maklercourtage 5,95% inkl. MwSt.
• Haftungsauschluss:
Alle Angaben sind ohne Gewähr und basieren ausschließlich 
auf Informationen, die uns von unserem Auftrageber zur Ver-
fügung gestellt wurden. Wir übernehmen keine Gewähr für 
die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität dieser Angaben.

Für unseren gewachsenen Kundenstamm 
sind wir ständig auf der Suche nach Grund-
stücken, Häusern, Eigentumswohnungen, 
Gewerbeimmobilien etc.

Die kostenfreie Veranstaltung findet um 
18.00 Uhr in unseren Geschäftsräumen
Burgplatz 1, 04924 Bad Liebenwerda statt. 
Unsere Kontaktdaten zur Anmeldung: 
info@igb-badliebenwerda.de.

Vermietungsangebot:
Hainsche Str. 2, Bad Liebenwerda
• Gewerberäume bspw. als Büro oder Praxis
• 1. OG
• in bester Lage, mitten im Stadtzentrum
• Nutzfläche ca. 104 m2

• PKW-Stellplätze können mit angemietet werden
• frei ab sofort
• Kaltmiete nach Vereinbarung (ortsüblich), zzgl. NK
• Energiebedarfsausweis ist beantragt

Wir suchen dringend neue Verkaufsobjekte!!!

BAUHERRENABEND 
FÜR BAUHERREN UND 
BAUINTERESSIERTE

am 07. Juni 2018.

Diplom-GartenbauinGenieur

Markus Brödner
www.gala-broedner.de

• Pflasterarbeiten
• Begrünung
• Sportplatzbau

Grenzweg 16
04934 Hohenleipisch
Tel. (0 35 33) 16 26 26
Funk (01 78) 4 72 06 84

Frische aus dem Spreewald

          … an der roten Erdbeere
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Der SpreewalD bauer

Frischer Spargel und 

             demnächst Erdbeeren 

             direkt vom Feld!

Ihr Medienberater vor Ort

Tel.: 0171 4144075
Fax: 03535 489-237 | dieter.lange@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Dieter Lange

www.BrautmodeOutlet.de




